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Der 13er-Steinkreis 
 
Wie sehr die Zahl 13 mit der Biologie des Menschen und der Embryonalentwicklung 
zusammen hängt, haben wir in diesem Buch immer wieder gesehen. Die Mutter 
Erde, aus der alles Leben hervorgeht, „denkt“ in einer 13er-Numerologie und in 
einem 13-Tage-Rhythmus. Die Erbauer der alten Steinkreise haben das offenbar 
gewusst, wie wir es in dieser starken Formation von Callanish gesehen und gespürt 
haben. 
 
Wenn wir heute wieder beginnen, neue Steinkreise aufzubauen, dann geht es vor 
allem darum, mit den Prozessen des Lebens wieder in einen friedlichen und 
gleichzeitig kraftvollen Einklang zu kommen. Es geht um die Heilung der Beziehung 
des Menschen mit der Urmutter, der Mutter Erde. 
Der Aufbau von Steinkreisen mit dreizehn Steinen und einem starken Zentrum sind 
dafür ein bestens geeigneter Ansatz. 
 
Um die Bedeutung der Zahl Dreizehn zu verstehen, müssen wir auch die 
Vorgängerzahl, also die Zwölf beleuchten. 
Die Zahl 12 steht für Struktur und Ordnung. Das erklärt sich schon daraus, dass 
diese Zahl halbiert, gedrittelt, geviertelt und durch 6 geteilt werden kann. Diese kleine 
Zahl hat verblüffend viele Teiler! Das war der Grund für die Einführung des Dutzend 
in den ersten Hochkulturen, bei den Sumerern und Babyloniern. Dort waren die 
ersten Imperien der Menschheitsgeschichte entstanden, dort ging es um Ordnung, 
Struktur und letztlich natürlich auch um die Etablierung von Macht. 
Aus dieser Zeit stammt die Einteilung des Jahres in 12 Monaten. Praktisch ist das 
allemal, wenn es um vierteljährliche oder halbjährliche Abrechnungen geht. Aus 
dieser Zeit stammt auch der astrologische Ansatz, den Himmel in 12 Sternzeichen zu 
unterteilen. 
 
Wenn wir aber mit der Zwölf zu zählen aufhören, kommt die Entwicklung zum 
Stillstand. Wird die Zwölf zum Maß aller Dinge, entspricht dies dem Versuch, alles so 
aufrecht zu erhalten, wie es gerade ist. Die natürlichen Wandlungsprozesse des 
Lebens werden dadurch „linearisiert“, der Fluss des Lebens wird begradigt. Die 
Rebellion des freien dynamischen Lebens ist die logische Folge. 
Es ist kein Wunder, dass besonders mächtige Institutionen die darauffolgende 
Dreizehn verteufelt haben, allen voran die katholische Kirche. Denn diese Dreizehn 
löst sämtliche Machtstrukturen wieder auf, indem sie die Ordnung der Zwölf wieder 
aufhebt. Die Dreizehn ist der Garant für Lebendigkeit, für Wandlung und 
Transformation, aber auch für die Auflösung jeglicher starren Strukturen, welche die 
freie Dynamik zu unterdrücken versuchen. 
 
Lassen wir hingegen die Strukturzahl Zwölf wirken und gestatten wir ihr dann den 
Übergang zur Zahl der Veränderung, der Dreizehn, so haben wir ein wesentliches 
Geheimnis des Lebens verstanden. Dass die Mutter Erde selbst die Dreizehn liebt, 
ist völlig logisch. Denn hier auf diesem schönen Planeten geht es um Erfahrungen, 
die zur Entwicklung führen und die Evolution voran treiben sollen. Evolution, dass ist 
dass Zauberwort des Lebens, Evolution der Biologie und Evolution der Seele. 
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Der Aufbau eines Steinkreises mit 13 großen Steinen ist natürlich ein beachtliches 
Bauvorhaben, das sich allerdings lohnt. Denn die Kraft, die du in solch einem 
Steinkreis erleben kannst, ist phänomenal! 
 

Mache dich zuerst mit den dreizehn Archetypen vertraut. 
Im Folgenden sind die Archetypen und vor allem deren Bedeutung genau 
beschrieben. Lass dich darauf ein und begib dich erst danach auf die Suche nach 
jenen Steinen, die du für deinen Steinkreis auswählen wirst. 
 

Wähle den geeigneten Platz aus. 
Versuche dabei mit jenem Platz, an dem der Steinkreis entstehen soll, zu 
kommunizieren. An jedem Ort wirkt ein „Spirit“ oder „Hüter des Ortes“. Das ist eine 
dort manifeste und bewusste Energieform, die du durchaus wie eine Person 
ansprechen kannst. Erzähle ihm oder ihr, was du vorhast. Bereite den Ort rituell vor, 
am besten mittels Räucherungen. 
Es kann bei der Zwiesprache mit dem Geist des Ortes durchaus vorkommen, dass 
ein anderer Platz gewählt werden sollte. 
Vertrau bei der Platzwahl sowohl deinem 
logischen und praktisch denkenden 
Verstand, als auch deiner Intuition. 
Die Formation der 13 Steine sollte einen 
Kreis bilden, oder ein Oval. Stark sind 
kreisförmige Formationen, die einen 
Durchmesser von 8, 13 oder gar 21 
Metern haben. 
Der Abstand zwischen den einzelnen 
Steinen muss keineswegs exakt gleich 
sein.  Das entscheide während dem 
Setzen der Steine intuitiv, auch welche 
Seite der Steine nach innen und welche 
nach außen schaut. Bei der Formation 
von Callanish unterscheidet sich die 
Lücke zwischen den einzelnen Steinen 
sehr stark, wodurch eine Art „Musik“ 
entsteht. 
 

Informiere die 13 Steine. 
Sobald die Steine an ihrem Platz fixiert 
wurden, beginnt die Zuweisung ihrer 
Bedeutung. Jedem dieser Steine wird 
ein Archetyp zugewiesen, im 
Uhrzeigersinn von 1 bis 13.  
Berühre bei dieser Übertragung der 
Information auf die Steine jeden 
einzelnen und erzähle ihm die 
Geschichte seines Archetyps. Sprich 
währenddessen jene Information aus, 
die zum jeweiligen Archetyp gehört und 
im Folgenden beschrieben wird. 
Je öfter das geschieht, umso stärker 
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und aktiver wird dieser Steinkreis werden. Die Formationen der Mutterkultur wurden 
auf ähnliche Weise über Jahrhunderte hinweg ritualisiert. 
Du kannst auch mit Symbolen arbeiten, welche den jeweiligen Archetypen 
zugeordnet werden. Bei der Beschreibung der 13 Archetypen werde ich 
entsprechende Symbole zeigen. Sowohl beim Steinkreis vom Rabenkogel, als auch 
bei jenem von Lüterkofen wurden unter den Steinen solche Symbolbilder vergraben. 
 
 

 
 

Vernetzung 
Für die erstmalige Einweihung des Steinkreises organisiere ein Fest. Solch ein 
kraftvoller Ort ist keine „Privatsache“, sondern immer ein gemeinschaftliches Projekt. 
Bei diesem rituell gestalteten Fest denke vor allem auch an die Idee der Vernetzung. 
Verbinde dabei jenen Steinkreis, den du aufgebaut hast, mit all jenen 13er-
Steinkreisen, die bereits existieren. Dadurch entsteht ein kraftvolles kollektives Feld, 
das weit über deine eigene Formation hinaus reicht! 
 
Über Fotos von deinem Steinkreis freu ich mich. Wenn du ihn bekannt machen 
möchtest, stell ich ihn (wenn gewünscht mit deinen Kontaktdaten) auf meine 
Homepage. Auch wenn du Fragen zum Aufbau der Formation hast, kannst du mich 
per Email kontaktieren: werner.neuner@a1.net. 
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Die 13 Archetypen 
 

Archetyp 1: Ich bin 
 

Die Affirmation des Archetyps 1: 
„Ich bin  
im Wir sind. 
Ich bewirke.“ 
 

Bedeutung: 
Selbstbewusstsein, innere Kraft, Erfahrung des eigenen Tun und Wirkens. 
 

Element Feuer. 
 

Archetyp 2: Polarität 
 

Die Affirmation des Archetyps 2: 
„Ich bin das Licht, 
ich bin der Urgrund. 
Ich bin der dynamische Gegensatz.“ 
 

Bedeutung: 
Ich und Du, in Beziehung treten mit dem Du, der Umgang mit dem Gegenüber, die 
dynamische Kraft der Polarität. 
 

Element Wasser. 
 
 

Archetyp 3: Entfaltung 
 

Die Affirmation des Archetyps 3: 
„Ich bin die Entfaltung. 
Ich reduziere und 
ich vermehre.“ 
 

Bedeutung: 
Wachstum, Vernetzung und Verzweigung. Offene Kommunikation. Der Kreislauf des 
Entstehens, Vergehens und der Wiederkehr.  
 

Element Luft. 
 

Archetyp 4: Verwirklichung 
 

Die Affirmation des Archetyps 4: 
„Ich verwirkliche. 
Ich erschaffe und gestalte. 
Ich forme im Einklang mit dem Leben.“ 
 

Bedeutung: 
Kreativität, konkrete Umsetzung, Materie. Formen und gestalten im Einklang mit der 
freien Dynamik des Lebens. 
 

Element Erde. 
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Archetyp 5: Urvertrauen 
 

Die Affirmation des Archetyps 5: 
„Der Geist des Lebens umhüllt mich. 
In ihm bin ich geborgen. 
Es ist gut so, wie es ist.“ 
 

Bedeutung: 
Urvertrauen, Geborgenheit, Selbstsicherheit. Inspiration durch den Geist des Lebens, 
Harmonie und Schönheit. 
 

Element Luft. 
 

Archetyp 6: Kraft des sexuellen Feuers 
 

Die Affirmation des Archetyps 6: 
„Ich bin die Kraft des heilenden Feuers. 
Ich bin die lustvolle Sexualität. 
Ich inszeniere das Neue. “ 
 

Bedeutung: 
Starke Kraft, heilsame Impulse durch gezielte Aktionen. Erfüllende, lustvolle 
Sexualität. Initiation des Neuen. 
 

Element Feuer. 
 

Archetyp 7: Der Spiegel 
 

Die Affirmation des Archetyps 7: 
„Ich bin die Mitte, ich bin der Spiegel. 
Das Licht der reinen Wahrhaftigkeit gebe ich wieder. “ 
 

Bedeutung: 
Klarheit, Wahrhaftigkeit, Selbsterkenntnis in wertfreier Form, Zentriertheit in der 
eigenen Mitte. 
 

Element Luft. 
 
 

Archetyp 8: Bedingungsfreie Liebe 
 

Die Affirmation des Archetyps 8: 
„Ich bin die Kraft des offenen Herzens. Erwartungsfrei lasse ich die Liebe fließen. 
Denn dadurch blühe ich auf. “ 
 

Bedeutung: 
Partnerschaftliche Liebe in erwartungsfreier Form. Das Herz, das den Mut hat sich zu 
öffnen. Die Liebeskraft, die frei fließt. 
 

Element Wasser. 
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Archetyp 9: Der Fluss des Lebens 
 

Die Affirmation des Archetyps 9: 
„Ich bin die Veränderung. Ich löse auf und ich belebe.  Ich bin die Lebendigkeit.“ 
 

Bedeutung: 
Erfrischende Lebenskraft. Die Wandlungskraft der Zeit. Erlösung aus festgefahrenen 
Strukturen. Beweglichkeit, Flexibilität. 
 

Element Wasser. 
 

Archetyp 10: Der Seelenplan 
 

Die Affirmation des Archetyps 10: 
„Ich bin das dynamisch sich drehende Lebensrad. Was die Seele erfahren will, erhält 
durch mich seine reale Gestalt.“ 
 

Bedeutung: 
Dynamik im Einklang mit den Kräften des Lebens. Verwirklichung des Seelenplanes. 
Lebenserfahrung. 
 

Element Erde. 
 

Archetyp 11: Die Entgrenzung 
 

Die Affirmation des Archetyps 11: 
„Ich durchbreche die Blockaden. Einen feurigen Impuls setze ich in den 
freigewordenen Raum. So kann das Leben gedeihen.“ 
 

Bedeutung: 
Befreiung. Auflösung von allen blockierenden Mustern. Erschaffung eines freien 
Raumes. Freie Entfaltung der Lebenskräfte. 
 

Element Feuer. 
 

Archetyp 12: Einheit und Heilung 
 

Die Affirmation des Archetyps 12: 
„Ich ordne neu an. Ich vereinige Gegensätze und erschaffe heilsame Verbindungen.“ 
 

Bedeutung: 
Ordnung in chaotischen Situationen. Erschaffung von heilsamen Strukturen. 
Heilkraft. Vereinigung polarer Kräfte. Sinnliche Vereinigung von Mann und Frau. 
 

Element Erde. 



Aufbau eines Steinkreises © by Werner J. Neuner Seite 8 

 

Archetyp 13: Der Übergang 
 

Die Affirmation des Archetyps 13: 
„Ich vollende den Kreislauf und transformiere ihn. Neue Ebenen eröffne ich durch 
spiralförmige Drehungen. “ 
 

Bedeutung: 
Transformation, Umwandlung auf allen Ebenen. Die Verbindung der Erde mit dem 
reinen Licht. Zugang zu den unsichtbaren, transzendenten Ebenen. Mystische 
Erfahrungen. 
 

Allen Elementen zugeordnet. 
 
 
 
Ausführliche Infos über die Geschichte der Steinkreise und deren Bedeutung für uns 
heute findest du in meinem Buch: 
 

Die Magie der Steinkreise 
Das Geheimnis der 13 
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